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Chemnitzer Stadtteile auf Homepage der Stadt Chemnitz vorstellen! - 
Stadtteilinitiativen besser würdigen  

Seit einiger Zeit hat die Stadt Chemnitz einen neuen Internetauftritt. 
Seit einiger Zeit sind auch die Namen der Chemnitzer Stadtteile an 
ihren Zufahrten zu lesen. Und seit noch längerer Zeit fühlen sich 
insbesondere die Einwohner der äußeren Stadtteile zu wenig in ihrem 
Engagement gewürdigt und mit ihren Problemen wahrgenommen.   

Hierzu erklärt Jens Weis (28), stellvertretender Kreisvorsitzender der 
Jungen Liberalen Chemnitz und FDP-Direktkandidat für den 
Sächsischen Landtag:   

"Die Stadt Chemnitz muss ihre Stadtteile und deren Geschichte auf der 
Homepage www.chemnitz.de endlich darstellen. Chemnitz besteht 
eben nicht nur aus einer modernen Innenstadt, sondern auch aus 
historisch gewachsenen Stadtteilen, die es zu würdigen gilt. Bisher 
findet man auf der Homepage aber allein eine Lobhudelei auf die 
Innenstadt. Das ist sicherlich wichtig aber nicht ausreichend, um eine 
Stadt umfassend mit ihrer 'digitalen Visitenkarte' zu präsentieren.   

Die Vorarbeiten zu einer besseren Darstellung der Stadtteile wurden 
bereits geleistet. Das neue Stadtbuch Chemnitz enthält zum Beispiel 
viele historische Beiträge zu den einzelnen Stadtteilen, die auf der 
Homepage unserer Stadt Platz finden sollten, um die Außenwirkung 
weiter zu verbessern und die Neugier der Internetbesucher auf 
Chemnitz zu wecken.   

Ich finde es auch enttäuschend, dass die zahlreichen Stadtteil- und 
Bürgerinitiativen noch keinen vernünftigen Platz auf der Chemnitzer 
Homepage gefunden haben. Sie tragen erheblich zum kulturellen und 
gesellschaftlichen Leben bei und bringen sich aktiv für die 
Stadtentwicklung mit ein. Sie sollten deshalb unter einer Rubrik zu den 
Stadtteilen von Chemnitz mit aufgeführt werden. Viele haben davon 
bereits eine eigene Homepage auf die dann weiterverwiesen werden 
kann. Das wäre vor allem für eine schnelle und erfolgreiche Suche, wo 
man sich in seinem Wohnumfeld engagieren kann, hilfreich.   

Ich denke, dass wäre ein Beitrag, um das Engagement der Chemnitzer 
besser zu würdigen und ihnen auch mehr Möglichkeiten zu geben, auf 
die verschiedenen Projekte in den Stadtteilen hinzuweisen und neue 
Mitstreiter dafür zu gewinnen. Schließlich sind gerade diese Initiativen 
auf viele ehrenamtliche Helfer angewiesen und dafür sollte jede 
Werbemöglichkeit genutzt werden können.  
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